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ERASMUS.CHARTA FUR DIE HOCHSCHULBILDUN G 202I-2027
Die Europäische Kommission verleiht hiermit diese Charta an:

KATHOLISCHE HOCHSCHULE FREIBURG GGMBH

Die Einrichtung verpflichtet sich

. Die im Erasmusi Programm verankerten Grundsätze der
Nichtdiskliminierung, Transpatenz und Gleichbehandlung
uneingeschlänkt einzuhalten.

. Dclzcitigcn und zukünftigen Tcilnchmenden jeglichcn
Ilintergrunds einen gleichberechtigten und fairen Zugang sowie
Chancengleichheit zu garantieren und dabei insbesondere auf die
hrklusion von Menschen mit gelingelen Möglichkeiten zu achten.

. Die vollständige und automatische Anerkennung aller wählend
eines Studien- oder - wenn möglich - Praktikumsaut'enthalts im
Ausland ertblgreich crbrachtcn Leistungspunkte (basierend auf
dem Europäischen System zur Übertragung und Akkumulierung
von Studienleistungen - ECTS) zu gewährleisten. auch bei
gemischter/kombinierter physischel und viltuellel Mobilität
(,,Blended Mobility").

. Im Falle einer Teilstudium-Mobilität zum Erwerb von
Lcisrungspunktcn (,,Credit Mobility") kcinc Gcbühren t'ür das

Studiunr, die E,inschleibung, Prüfungen oder den Zt:gang zu
Labop und Bibliothekseinrichtungen von ins Land kommenden
Studierenden zu erheben.

Vor Beginn der Mobilitätsphase
. Daftir zu sorgerr. dass die Auswahlverfahren für

Mobilitätsaktivitäten fair, transparent und kohärent sind sowie
hinreichend dokumenticrt werden.

. Den Kurskatalog ausreichend frühzeitig vor Beginn der
Mobilitatsperioden auf der Website zu veröffentlichen und
regelmäßig zu aktualisieren, damit Transparenz ftlr alle Parteien
gewährleistet ist und die mobilen Studierenden in der Lage sind,
fundierte Entscheidungen über die Auswahl der Kurse zu treff'en,
die sie belegcn möchten.

. Informationen über das Bewertungssystem und
Notenvergabctabcllcn für alle Studienprogrammc ztJ

veröffentlichen, regelmäßig zu aktualisieren und dafür zu sorgen,
dass Studierende klare und transparente Informationen zu
Anerkennungs- und Notenumwandlungsverfahren erhalten.

. Mobilität zum Zweck des Lernens und Untelrichtens nur
im Rahmen vorheriger Abkommen zwischen Einrichtungen
durchzuführcn, in denen die jcwciligen Rollcn und
Zuständigkeiten der Parteien und gemeinsame Qualitätskriterien
für Auswahl, Vorbereitung, Aufnahme, Untersttitzung und
Integration der mobilen'l'eilnehmenden fbstgelegt sind.

. Die Qualität der Mobilitätsaktivitäten und der
Kooperationsplojekte ra'ählend der Bewerbungs- und
Durchführungsphasen sicherzustel len.

. Dic Pt'ioritätcn dcs Erasmus+ Programnrs zu venvirklichcn,
. indem die notwendigen Schritte unternommen werden, um

ein den technischen Standards der Initiative ,,European
Student Cald" entsprechendes digitales Mobilitätsmanagenrent
einzullihren;

. indem bei allen Aktivitäten im Zusammenhang mit dem
Programm umweltfleundliche Praktiken bcrvorbcn und
unterstützt werden;

. indem Personen mit geringeren Möglichkeiten zur Teilnahme
am Programm el'muntert werden;

. indem Büryerbeteiligung beworben und unterstützt,
Studierende und Personal ermuntet't werden, sich vor, wählend
und nach dcr Teilnahmc an cincr Mobilitätsaktivität odcr cincm
Kooperationsprojekt als aktive Bürger/irrnen eitrzubringen.

. Sicherzustellen, dass die ins Ausland gehenden rnobilen
Teilnehmenden gut auf ihle Auslandsaktivitäten vorbereitet
werden, indem daliir gesorgt wird, dass sie die eribrderliohen
Sprachkenntnisse und interkulturelle Kompetenzen erwerben, dies
gilt auch für die gemischte/kombinierte physische und virtuelle
Mobilitat (,,Blended Mobility").

. Sicherzustellen, dass die Mobilitat von Studierenden und
Personal auf einer Lernvereinbarung (,,Learning Agleement")
für Studierende bzw einel Mobilitätsvereinbalung (,,Mobility
Agreement") ftir Personal beruht, die im Voraus zwischen der

Hcimat- und dcr Gasteinrichtung bcstätigt wird.
. Ins Land kommenden mobilen Teilnehmende proaktiv bei der

Suche nach einer Unterkunft behilflich zu sein.
. tsei tsedarf Unterstützung bei der tseschaffung von Visa für mobile

Teilnehmende anzubieten. die ins Land kommen bzra'. ins Ausland
gehen.

. Bei BedarfUnterstützung beim Abschluss von Vcrsichcrungen ftir
mobile Teilnehmende anzubieten, die ins Land kommen bzw ins

Ausland gehen.
. Dafiir zu sorgen, dass sich Studielende ihrer in der H,rasntus

Studierendencharta definierten Rechte und Pflichten bewusst sind.

BEI DE,R TEILNAHME AN MOBILITATSAKTIVITATEN
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lVählend der Mobilitätsphase
. Studierenden, die ins Land kommen, akademische

Gleichbehandlung und gleiche Qualität der I-eistungen angedeihen
zu lassen.

. Maßnahmen zu unterstützen, die der Sicherheit der ins Ausland
gehenden und der irrs Land kommenden mobilen Teilnehmenden
dienen.

. Ins Land kommende rnobile Teilnchmende in die um(ässende
Studielendengemeinschaft und in den Alltag der Einrichtung zu
intcgriercn sowie sie zu crmuntcln, als Botschaftcr/inncn flir das

Erasmus* Programm zu fungieren urrd ihre Mobilitätserfahrung
zu kommunizieren.

Nach der Mobilitätsphase
. Ins Land komnrenden mobilen Studierenden und ihren

Heimateinrichtungen arn Ende des Mobilitätszeitraums eine
vollständigc und genanc Abschrift der erbrachten Lcistungcn
(,,Transcript ofRecords") zeitnah zur Verfügung zu stellen.

. ZLt gewährleisten, dass alle während des Studien-/
Praktikurnsaul'enthalts inl Ausland zuli"iedenstellend erbrachten
EcTs-Leistungspunkte vollständig und automatisch - wie in der
Lernvereinbarung vereinbart - anerkannt werden, und mit der
Abschrift der erbrachten Leistungen bzw. dem Praktikumszeugnis
bestätigt werden; diese Leistungspunkte unverzüglich in das

Leistungsverzeichnis des Studierenden zu übertragen, sie ohne
zusätzlichen Aulwand oder zusätzlishe Prülung lür clen Absohluss
des Studierenden anzurechnen und dafür zu sorgen, dass sie
im Leistungsverzeichnis des Studierenden und im Diplornzusatz
(,,Diplorna Supplement") nachzuvollziehen sind. Dies gilt auch
f'tir Leistungen, die in geurischter/kornbinierter physischer und
virtueller Mobitität (,.Blended Mobililv") erbracht werden.

BEI DER ]'EILNAHME AN EUROPAISC]HEN UND IN'I-ERNA|IONALEN KOOPERA|IONSPROJEKTEN
. Zu gervährleisten, dass die Kooperationsaktivitätcn zur Erftillung

der institutionellen Strategie beitragen.
. Die im Rahmen der Kooperationsprojekte angebotenen

Möglichkeiten zu bewerben und an der'l'eilnahme interessiertem
Personal/interessierten Studierenden während der Rewerbungs-
und Durchfi.ihlungsphase Untersttitzung anzubieten.

' Dalür zu sorgen, dass die langliistige institutionelle Stlategie
und ihle Relevanz fiir die Ziele und Prioritäten des Erasmus
* Progranrms in der Erasmus-Erklär'ung zul Hochschulpolitik
(,,Erasmus Policy Statement") beschricben werden.

. Sicherzustellen, dass die Grundsätze der Chartagutkommuniziert
und vom Personal auf allen Ebenen der Einrichtung angervandt
werden.

' Ein geeignclcs Betreuungs- und Untelstützungsangebot 1ür

rnobile Teilnehmende, sowie llir Teilnehmende an gemischter/
kombinierter Mobilität (,,Blended Mobility") bereitzustellen.

. Ins Land kommenden mobilen Teilnehmenden eine angemessene
Sprachenunterstützung anzubieten.

. Dafür zu sorgen. dass im Ausland erfolgreich absolvierte
Studien- und/oder Praktikumsaktivitäten im abschließenden
Vcrzcichnis dcr Studicnlcistungen (Diplomzusatz /Anhang zum
Prüfungszeugnis) aulgeführt werden.

. Mobile Teilnehmende nach ihrer Rückkehr dant ztr ormuntern
und dabei zu unterstützen, als Botschalter/innen des Erasmus
* Programms zu t'ungieren, Werbung {ttr die Vorteile der
Mobilität zu machen und sich aktiv bei der Bildung von Alurnni-
Gemeinschaften zu engagieren.

. Zl gewährleisten. dass dem Personal die Lehr- und
Fortbildungsaktivitäten, die während einel Mobilitätsmaßnahrne
absolviert wurdcn, aul'der Grundlage der Mobilitätsvereinbarung
und gemäß der institutionellen Strategie anerkannt werden.

. Dafür'zu sorgen, dass dis Koopcrationsaktivitätcn zu nachhaltigen
Ergebnissen führen und ihle Auswirkungen allen Partnern

zugutekommen.
. Das Lelnen voneinander (,,Peer Learning") zu tördern und

die Ergebnisse der Projekte so zu nutzen, dass ihre Wirkung
auf Einzelpelsonen und teilnehmende Einriclrtungen maximiert
welden.

Die ECHH-[..eiLlinierr und die ECHIj-Selbsteinschätzung zu

nutzen, um die vollständige IJmsetzung der Gtundsätze der Charta
sicherzustellen.
Aktivitäten, die im Rahmen des Erasmus+ Plogramms angeboten

werden, und ihre Ergebnisse regelmäßig zu bewerben.

Diese Chalta und die dazugehörige Elasmus-Elklärung zur
Hochschulpolitik gut sichtbar auf der Website der Einlichtung und

allen anderen einschlägigen Kanälen z-tr präsentieren.

FÜR D]E ZWECKE DER UMSETZUNG UND DES MONITORINGS

Die Eittrichtwrg nimmt zur Kennlnis, dass die Lhnset:ung der Charta durch die nationale Erasmusl- Agentur iiberwaclrt wird und ein VerctolS

gegen die oben genannten Grundsritze und l/erpJlichtungen:um Entzug der Charta dw'ch die Europciische Komtnissionführen kann.

Name und llrrterschriil des gesetzlichen Vertreters/
del gesetzl ichen Veft retelin ("Legal Representirtive")
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-
ERASMUS CHARTER FOR HIGHER EDUCATION 202I.2027

The European Commission hereby awartls this Charter to:
KATHOLISCHE HOCHSCHULE FREIBURG GGMBH

The Institutiolr undertakes to:
. Respect in full the plinciples ofnon-discrimination, transpalency

and inclusion set out ill the Erasmus* Programme.
. Ensure equal and equitable access and oppol tunities to current and

prospcctive participants from all backglounds, paying palticular
atterltion to the inclusion of those with t'ewer opportunities.

. Ensure full automatic recognition of all credits (based on the
European Cledit 'll'anst'er and Accunrulation System - ECI-S)
gained lirr lealning outcomes satisfäckrlily achieved duling a
period ofstudy/tlaining abroad, including during blended mobility.

. Chargc no lbcs, in thc casc oi credit mobility, to incoming
mobile students for tuition, r'egistration. examinations or access to
laboratory and library fäcilities.

. Ensure the quality of the mobility activities and of the cooperation
projects throughout the application and implementation phases.

. Implement the priorities of the Erasmus* Programme:
. By undcltaking thc nccessary stcps to implcmcnt digital

mobility managenlent in line with the technical standards of the
European Student Card Initiative.

. tsy plomoting environmentally tiiendly practices in all
aotivities lelated to the Programme.

. By encouraging the participation of individuals with fewer
opportunities in the Programme .

. By plomoting civic engagement and encouraging students and
staff to get involved as active citizens betbre, during and atter
theil palticipation in a mobility activity or cooperation project.

WHEN PARTICIPATING IN MOBILITY ACTIVITIES
Before nrobility
. Eusure that selection procedures for mobility activities are fair,

transparent, coherent and documented.
. Publish and regularly update the course catalogue on the website

well in advance of the mobility periods, so as to be transparent
to all palties and allorv mobile students to make well-informed
choices about the courses they will follow,

. Publish and regularly update iuformation on the grading system
used and glade distribution tables for all study progralnmes.
Ensure that students receive clear and transparenl inlbrmation on
recognition and grade conversion procedures.

. Carry out mobility for the purpose ofstudying and teaching only
within the framework of prior agreements between institutions
which establish the respective roles and responsibilities of the
parties, as well as their conrnritment to shared quality cliteria in the
selection, preparation, reception. support and integration ol'mobile
participants.

During mobility
. Ensure equal academic treatment and the quality of serrrices for

incoming students.
. Promote measures that ensure the sal'ety of outgoing and incoming

mobile palticipants.
. Integrate incoming mobile participants into the wider student

community and in the Institution's everyday life. Encourage them
to act as ambassadors ofthe Erasmus* Programnte and share their
mobility experience.

After mobility
. Provide incoming mobile students and their sending institutions

with transcripts of records containing a full, accurate and timely
record of their achievements at the end of the mobility peliod.

. Ensure that outgoing nobile participauts are well prepared fbr
their activities abroad, including blended mobility, by undeltaking
activities to achieve the neoessary level ol'linguistic proficiency
and develop their intercultural competences.

. Ensure that student and stafl mobility is based on a learning
agreement for students and a mobility agreement for staff,
validated in advance between the sending and receiving
institutions or enterprises and the rnobile participants.

' Provide active suppol't to incoming mobile participants throughout
the process of finding accommodation.

. Provide assistance related to obtaining visas, when required. for
incoming and outgoing nrobile participants.

. Provide assistance related to obtaining insurance. when required,
for inconring and outgoing nrobile participants.

. Ensule that students are aware ol'their rights ancl obligations as

defined in the Erasmus Student Charter.

. Provide appropriate mentoring ar-rd support arrangements for
mobile participants, including fbr those pursuing blended mobility.

. Provide appropriate language support to inconring mobile
participants.

. Ensure the inclusion of satisfactorily cornpleted study and/or
trainccship mobility activitics in thc final rccord of studcnt
achievements (the Diploma Supplement).
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. Ensure that all ECTS credits gained for learning outcomes
satislactorily achieved during a poriod of study/training abroad,
including during blended mobility, are fully and autunatically
recognised as agreed in the learning agreement and confirmed
by thc transcript of records/trainceship certificate; transfcr those
credits vyithout delay into the student's records, count them
towards the student's degree without any additional work or
assessment o{'the student and make thern traceable in the student's
transcript of records and the Diploma Supplement.

. Ensure that cooperation activities contribute towards the fulfilment
of the institutional strategy.

. Promote the opportunities oilbred by the cooperation projecrs
and provide relevant support to staff and students interested in
participating in thcse activitics throughout the application and
implementation phase.

. Encourage and support mobile participants upon return to act as

arnbassadors of the Erasrnusi Proglarnme, promote the benefits of
mobility and actively engagc in building alumni communities.

. Ensure that staff is given recognition for their teaching and
training activities undertakcn during thc mobility pcriod, based on
a mobility agreement and in line with the institutional strategy.

. Ensure that cooperation activities lead to sustainable outcomes and
that their impact benefits all partners.

. Encourage pcer-learning activities and exploit the results ol'the
projects in a way that will maximise their impact on individuals.
othcr participating institutions and thc widcr acadcrnic community.

WIIEN PARTICIPATING IN EUROPEAN AND INTERNATIONAL COOPERATION PROJECTS

FOR THE PURPOSES OF IMPT,EMENTATION AND MONITORING
. Ensure that the long-ternr institutional strategy and its relcvance

to the objoctives and priorities of the Erasmus* Programme are

described in the Erasmus Policy Statement.
. Ensure that the principles of the Charter are well communicated

and are applied by staffat all levels of the Institution.

. Make use of the ECHII Guidelincs and of the
ECFIE Self-assessment to ensure the full implernentation of the
principlcs of this Chartcr.

. Regularly pronlote activities suppofted by the Drasmus*
Programrne, along rvith theil results.

' Display this Charter and the related Erasmus Policy Staternent
prominently on the Institution's website and on all other relevant
channels.

The Instilution acknowledges tlut the implentenlalion of the Charterwill be monitored by the Erasmusi National Agency and that the violatiott
of any of the above principles and commitntents may lead to its withdrawal by the European Commission.

Nanre and Signature ol the Legal Representative

t3" h /tdl/.


